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Regionalliga Herren West

1. FC Köln II : TG 1953 Langenselbold 
Samstag, 03.12.2022, 18:30 Uhr

Wehking tütet den Sieg für den 1. FC Köln II ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TG 1953 Langenselbold hat der 1. FC Köln II am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Herren West gesammelt. Bei der TG 1953
Langenselbold lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 29:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der 1. FC Köln II mit 2 und die TG 1953 Langenselbold mit 3 Ersatzspielern antrat.
Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Den Start machten die Doppel. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Wehking / Hersel beim
15:13, 12:10, 7:11, 11:0 gegen Rohr / Winkler doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes,
als Wehking / Hersel mit einem 11:0 über Rohr / Winkler hinwegfegten. Nicht einen Satzgewinn
überließen Malessa / Lindner ihren Gegnern Gehm / Rau beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Peter
Rohr zeigte Lennart Wehking seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach einem Erfolg für Robin
Malessa sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Andreas Gehm letztlich nicht ins Ziel bringen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Tim Lindner beim 11:3, 11:6, 11:9 gegen Andre Winkler. Mit 11:5, 9:11, 11:3, 11:6
gewann Noah Hersel gegen Nils Rau und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des 1. FC Köln II und der TG 1953 Langenselbold. Lennart Wehking
überzeugte im Einzel gegen Andreas Gehm, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Robin Malessa
gelang es, Peter Rohr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Nils Rau Tim Lindner
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tim Lindner mit 3:1 durch. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: 1. FC Köln II 8 Punkte, TG
1953 Langenselbold 1 Punkte. Noah Hersel überzeugte im Einzel gegen Andre Winkler, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des 1. FC Köln II geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen die TG
Neuss, während die TG 1953 Langenselbold am 04.12.2022 gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf
antritt.

 Statistik:
 1. FC Köln II

Doppel: Wehking / Hersel 1:0, Malessa / Lindner 1:0 
Einzel: L. Wehking 2:0, R. Malessa 1:1, T. Lindner 2:0, N. Hersel 2:0 

 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Rohr / Winkler 0:1, Gehm / Rau 0:1 
Einzel: A. Gehm 1:1, P. Rohr 0:2, N. Rau 0:2, A. Winkler 0:2
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